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Unmittelbar nach den Herbstferien  
haben im Rahmen der Visitation 
2014/15 die Befragungen in den Kirch-
gemeinden, bei den Fachstellen und 
Spezialpfarrämtern der evangelisch-
reformierten Kirche des Kantons Ba-
sel-Landschaft begonnen. Die von der 
Synode gewählten Visitatorinnen und 
Visitatoren führen Gespräche mit den 
einzelnen Kirchenpflegen, mit Ver-
tretungen der oben erwähnten Insti-
tutionen und mit fünf ausgewählten 
Konfirmandenklassen zur heutigen 
Situation der Landeskirche und den 
Zukunftsaussichten bis 2027. Die Inter-
views sollen bis Ende Jahr abgeschlos-
sen sein und werden anschliessend 
ausgewertet.
Gleichzeitig und zusätzlich sollen 
sämtliche Kirchenmitglieder mit Hilfe 
einer elektronischen Umfrage ihre per-
sönliche Meinung äussern. 21 Fragen 
dürfen beantwortet werden. Sie grup-
pieren sich um vier Themenkreise „An-
gebote der Kirche“, „Die Kantonalkir-
che in der Öffentlichkeit“, „Glaube und 
Werte“ und „Meine Kirchgemeinde“. 
Die Antworten sollen der Kantonalkir-
che und den Kirchgemeinden zeigen, 
wie sie von ihren Mitgliedern wahrge-
nommen werden. 
Die Mitgliederbefragung ist für alle 
zugänglich, erhebt jedoch nicht den 
Anspruch, repräsentativ zu sein. Die 

21 Fragen an die Kirchenmitglieder

Aufruf zur persönlichen Teilnahme unter ww.refbl.findmind.ch 

Teilnahme ist freiwillig, vor allem soll 
sie niederschwellig sein. Mit dem An-
klicken von www.refbl.findmind.ch 
können Sie die Fragen abrufen und 
gleich beantworten. Es sind keine In-
siderfragen, die hier gestellt werden. 
Zum Beispiel möchte die Visitations-
kommission wissen, wie wichtig es den 
Befragten ist, dass sich die Kirche mit 
Angeboten für Kinder und Jugendliche, 
aber auch für Hochaltrige engagiert. 
Soll die Kirche ihre soziale Tätigkeit 
nur auf Bereiche konzentrieren, in de-
nen der Staat nichts anbietet? Darf die 
Kantonalkirche zu politischen Themen 
Stellung nehmen und soll sie sich für 
das Verständnis zwischen den Religi-
onen und Kulturen einsetzen? Spricht 
die Kirche Themen an und vertritt sie 
Werte, die für die Menschen im Alltag 
Bedeutung haben und sie beschäfti-
gen? Mehrere Fragen befassen sich mit 
dem Verhältnis der Mitglieder zu ihrer 
Kirchgemeinde. Kennt man sie und 
nutzt man ihre Angebote? Müsste die 
Kirchgemeinde auch zu Mitgliedern 
Kontakt suchen, die nicht aktiv am 
kirchlichen Leben teilnehmen?
Jede Antwort ist wertvoll und wichtig, 
denn je mehr Antworten eintreffen, je 
aussagekräftiger ist das Stimmungs-
bild. Nutzen wir die Chance zur persön-
lichen Stellungnahme!
Werner Strüby, Kirchenpfleger, Visitator

Rückblick auf den Jahresausflug nach 
Aarau im September.
Am 9. September trafen sich 40 in-
teressierte Frauen zum Jahresaus-
flug nach Aarau. Nach einem kurzen 
Spaziergang zum Kunsthaus Aarau 
nahmen wir an einer Führung durch 
die Ausstellung „Sophie Taeuber-Arp 
- Heute ist morgen“ teil. Die umfang-
reiche Ausstellung zeigt die Vielsei-
tigkeit der Künstlerin. Sie hat mit 
verschiedenen Materialen gearbeitet 
und versucht, die Kunstobjekte einem 
Zweck zuzuführen, wie z.B. gestickte 
Kissen, gehäkelte Halsketten, Puder-
dosen aus Holz. Fasziniert haben uns 
auch die 1918 geschaffenen Mario-
nettenfiguren. Das gemeinsame Mit-
tagessen nahmen wir im Restaurant 
Laterne, mitten in der Altstadt von 
Aarau, ein. Der Betrieb wird durch die 
Stiftung Wendepunkt geführt. Diese 
Stiftung verfügt über ein Dienstleis-
tungsangebot in verschiedenen Bran-
chen mit dem Ziel, Menschen in ihrer 
beruflichen und sozialen Integration 
zu unterstützen. Der anschliessende 
Rundgang durch die Altstadt liess ver-
schiedene Frauenschicksale aufleben, 
gewisse Schilderungen liessen uns er-
schauern und besonders der Einblick 
in die alten Ehgräben, wo früher die 
Abfälle und Fäkalien entsorgt wurden 
und die Ratten hausten, war eindrück-
lich. Zum Glück wurden unsere Blicke 
immer wieder auf die wunderschön be-
malten Giebel der Altstadthäuser gezo-
gen. Zum Abschluss blieb noch genü-
gend Zeit für eine Shopping-Tour. Wir 
danken Annamarie Horat herzlich für 
die Organisation. Dank vielen guten 
Gesprächen und Begegnungen bleibt 
der Tag in bester Erinnerung.   
Elsbeth Fügi

Frauenverein
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Am Samstagabend, 8. November um 
18.00 Uhr möchten wir Sie herzlich zu 
unserer ökumenischen Martinsfeier in 
die Kirche St. Martin in Pfeffingen ein-
laden. Die Kinder werden im Religions-
unterricht kleine Laternchen basteln, 
mit welchen sie dann die dunkle Kirche 
erleuchten und Lieder zum Martinstag 
singen werden.   Adrian Diethelm 

Kommen Sie mit Ihren Kindern am 
Sonntag, 9. November um 10.30 Uhr 
zum ökumenischen Familiengottes-
dienst in die katholische Kirche Aesch. 
Besonders herzlich begrüssen wir die 
Kinder der zweiten Primarklassen mit 
ihren Eltern und Geschwistern. Die 
Religionslehrerinnen werden den Kin-
dern die Martinsgeschichte erlebbar 
machen und wir werden miteinander 
das Teilen feiern.  Inga Schmidt

FamiliengottesdiensteGottesdienste
Jedes Jahr am Reformationssonntag fei-
ern die drei Birsecker Kirchgemeinden 
Arlesheim, Dornach und Aesch einen 
gemeinsamen Gottesdienst mit Abend-
mahl. In diesem Jahr wird der Refor-
mationsgottesdienst am Sonntag, 2. 
November um 10.00 Uhr in der refor-
mierten Kirche in Aesch stattfinden. 
Der festliche Gottesdienst wird von 
den drei Pfarrern Thomas Mory, Dan 
Breda und Adrian Diethelm gestaltet 
werden. Anschliessend sind alle herz-
lich zu einem Apéro eingeladen. 
Adrian Diethelm

Ökumenischer Taizé-Gottesdienst: Ker-
zen, Musik, Gesang und Gebet erwarten 
Sie am Sonntag, 16. November um 10.30 
Uhr in der Kirche St. Martin in Pfeffin-
gen. Die ökumenische Taizégruppe, die 
diesen Morgen zum ersten Mal organi-
siert, will ein Stück Taizé nach Pfeffin-
gen holen. Diese ökumenische, kleine 
geistliche Gemeinschaft im Burgund 
ist vor allem bekannt durch ihre in-
ternationalen Jugendtreffen. Die Brü-
der von Taizé rufen dazu auf, sich im 
Alltag für Frieden, Vertrauen auf der 
Erde und Versöhnung in der Kirche 
einzusetzen. Taizé steht für das We-
sentliche im Glauben, für erlebte Ge-
meinschaft, für meditative Gesänge 

und einfache Gebete.
Am 1. Februar 2015 um 17 Uhr folgt ein 
Taizé-Abend. Die Botschaft dabei an 
alle hat die Journalistin Regina Käs-
mayer auf den Punkt gebracht: „Alles 
ist gut. Du bist geborgen, du bist getra-
gen, du bist Teil eines Ganzen.“
Cornelia Perren, Ökumenische Taizé-Gruppe

Das diesjährige Weihnachtsspiel unter 
der Leitung von Regula Bänziger und 
Johannes Schild wird in die Welt der 
Berge versetzt. Urtümliche Volkslieder 
werden dort neuen Klängen begegnen 
und in Verbindung mit dem elemen-
taren Leben auf einer Alp eine etwas 
andere Weihnachtsgeschichte erzäh-
len. Gemeinsam mit dem Neuen Chor 
Aesch laden wir Kinder und Jugendli-
che herzlich ein zum Mitsingen und 
Mitspielen. 
Proben für 10 bis 14jährige Kinder und 
Jugendliche ab Donnerstag, 6. Novem-
ber, 18.15 Uhr im Steinackerhaus.
Proben für 6 bis 9jährige Kinder ab 27. 
November, 17.30 Uhr im Steinackerhaus.
Aufführungen: 13./14. Dezember in der 
Kirche. Anmeldung: Inga Schmidt, Tel. 
061 751 83 02, i.schmidt@erkap.ch
Regula Bänziger

Projekt Alpweihnacht
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Wir möchten in diesem Jahr einen neu-
en Brauch ins Leben rufen. Pfeffingen 
soll sich in einen begehbaren Advents-
kalender verwandeln. Wie bei einem 
Adventskalender wird jeden Abend 
vom 1. bis 24. Dezember ein Fenster 
mehr beleuchtet. Statt Fenster kön-
nen auch Eingangstüren oder Balkone 
geschmückt werden. Wichtig ist, dass 
Ihr Fenster und das Datum gut sicht-
bar sind (z.B. 10 für den 10. Dezember) 
und dass das Fenster von seinem Eröff-
nungstag bis zum 31. Dezember 2014 
von 17.00 bis 22.00 Uhr beleuchtet ist. 
Wenn Sie Interesse haben, beim „Pfef-
finger Adventsfenster 2014“ mitzuwir-
ken, melden Sie sich bitte bis zum 5. 
November per E-Mail an team.karrer@
bluewin.ch oder per Tel. 061 751 58 46 
an. Wer sich angemeldet hat, kann am 
5. November von 17.00 bis 20.00 Uhr im 
Pfarrhaus in Pfeffingen eine Liste ein-
sehen, aus welcher ersichtlich ist, wel-
ches Datum man zugeteilt bekommen 
hat. Am Montag, den 1. Dezember um 
17.00 Uhr sind alle Einwohner/innen 
herzlich eingeladen, das erste Advents-
fenster im Pfarrhaus zu besichtigen 
und bei Glühwein die vorweihnachtli-
che Stimmung zu geniessen!
Karin Karrer, Eventteam Pfeffingen

Kreative Frauen gesucht: Wir möchten 
unser Handwerksteam vergrössern. 
Wir treffen uns jeden Monat am 3. und 
4. Dienstag um 14 Uhr im Steinacker-
haus, um gemeinsam diverse Arbeiten 
(Weihnachtskarten, Stoffkinderbücher, 
Steckenpferde, Engel etc.) herzustel-
len. Sie können auch Ihre eigenen Ide-
en einbringen. Wir stellen das Material 
zur Verfügung. Die Arbeiten verkaufen 
wir an unserem alle zwei Jahre stattfin-
denden Bazar. Am Freitag, 27. Novem-
ber 2015 ist es wieder soweit. Der Rein-
erlös geht an soziale Institutionen und 
Projekte im In- und Ausland. Schauen 
Sie unverbindlich bei uns vorbei. Wir 
freuen uns auf Sie.   Irmgard Good

Der traditionelle Besuch eines Weih-
nachtsmarktes gemeinsam mit dem 
Katholischen Frauenverein führt uns 
in diesem Jahr nach Freiburg im Breis-
gau. Wir treffen uns am Donnerstag, 
27. November um 13 Uhr beim Neumatt-
schulhaus für die Busfahrt nach Frei-
burg. Nach dem individuellen Besuch 
des Marktes ist um 18 Uhr das gemeinsa-
me Nachtessen im Restaurant Harmonie 
in Freiburg. Die Platzzahl ist beschränkt. 
Anmeldungen bis 21. November an Lise-
lotte Baumann, Tel. 061 751 56 81 oder  
E-Mail: baumat@intergga.ch  Elsbeth Fügi

AdventsfensterFrauenvereinSeniorenkreis
Knopf im Ohr: Filmvorführung am 28. 
November um 14.30 Uhr im Steinacker-
haus über Margarethe Steiff und die be-
rührenden Geschichte der Entstehung 
des Teddybären. Es handelt sich um die 
preisgekrönte Verfilmung des Lebens 
eines kleinen bezaubernden Mädchens, 
Margarethe, dessen Glück durch die 
Folgen der Kinderlähmung jäh zerstört 
wird, das sich aber mit bemerkenswerter 
Willensstärke und Witz ihrem traurigen 
Schicksal widersetzt und nicht nur sein 
eigenes Leben meistert, sondern darüber 
hinaus auch Millionen von Menschen 
bis heute begeistert. Schon als junge 
Frau wurde sie allen Widerständen zum 
Trotz zur grössten Arbeitgeberin ihrer 
Region und hat mit visionären Ideen und 
der Erfindung des Teddybären ein Un-
ternehmen geschaffen, das heute nach 
über 125 Jahren weltweit bekannt ist. 
Vielleicht können Sie sich noch zurück 
an Ihre Kindheit erinnern, wie Sie ei-
nen solchen treuen Kindheitsgefährten 
zu Weihnachten erhalten haben. Mögli-
cherweise konnten Sie sich nie ganz von 
diesem Freund trennen und er sitzt noch 
irgendwo. Bringen Sie Ihre Steiff-Tiere 
doch bitte mit, damit wir alle Freude da-
ran haben. Auch Grosskinder sind zum 
Film herzlich eingeladen.
Doris Forster
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Pfarramt
|Pfarrer Adrian Diethelm
Bergmattenweg 93, Pfeffingen
Tel. 061 751 17 00
a.diethelm@erkap.ch
|Pfarrerin Inga Schmidt Polanyi
Lerchenstrasse 19 | Tel. 061 751 83 02
i.schmidt@erkap.ch

Sozialdiakonie
|Doris Forster
Herrenweg 14 | Tel. 061 753 91 07
Di, Fr 9 –12h; 14–17h
d.forster@erkap.ch 

Sekretariat
|Sabina Eicher-Bieri
|Martina Zubler
Herrenweg 14 | Tel. 061 751 40 66
Fax 061 751 73 31
Mo, Do 14–17h; Di, Fr 8.30–11h
sekretariat@erkap.ch

Sigrist und Verwaltung 
Steinackerhaus
|René Thürkauf
Herrenweg 14 | Tel. 079 934 85 76
Mittwoch: Ruhetag
r.thuerkauf@erkap.ch

Sigrist Stellvertretung
|Reinhard Schefer
Schlattweg 4 | Tel. 061 711 86 04
r.schefer@erkap.ch

Präsidentin der Kirchenpflege
|Sibylle Piel
Herrenweg 27 | Tel. 061 751 65 48
s.piel@erkap.ch

Redaktionsadresse 
Ev.-Ref. Kirchgemeinde
Redaktion
Herrenweg 14 
4147 Aesch 
redaktion@erkap.ch

Taufen
Aline Jöhr
Vogtackerweg 33, Pfeffingen

Trauungen
Sarah Gutzwiller und Daniel Wyss
Schlattweg 8, Aesch

Verstorben aus unserer Gemeinde 
Christian Alfred Gerber
Akazienweg 14, Aesch
verstorben im 63. Lebensjahr

Amtswochen
1.11. bis 7.11.2014
Pfarrer Adrian Diethelm

8.11. bis 14.11.2014
Pfarrerin Inga Schmidt

15.11. bis 21.11.2014
Pfarrer Adrian Diethelm

22.11. bis 28.11.2014
Pfarrer Adrian Diethelm

29.11. bis 5.12.2014
Pfarrer Adrian Diethlem

Öffnungszeiten
Die Sozialdiakonie bleibt am Freitag, 
7. November geschlossen.

Herzliche Einladung zum Besuch des 
beliebten Weihnachtsklassikers des 
Basler Marionetten Theaters: Tripty-
chon am Sonntag, 21. Dezember, 17 Uhr.  
Es handelt sich um eine Weihnachts-
legende, die Geschichte dreier Men-
schen und die Geschichte dreier Weih-
nachten. Die Gestalten, denen diese 
«drei Bilder» ihr Leben verdanken, 
sind Typen aus dem flämischen Volk. 
Gespielt wird mit Fadenmarionetten 
und Bühnenmusik für Flöte, Klarinet-
te und Violoncello. Alle Besucher ab 
12 Jahren sind herzlich willkommen. 
Normaltarif Erwachsene CHF 19.–, 
AHV, IV, Studenten und Kinder bis 14 
Jahre CHF 17.–. Für diejenigen, welche 
weiter Weihnachtsstimmung genie-
ssen möchten, laden anschliessend der 
Münsterplatz mit seinem Weihnachts-
markt und das Lichtermeer der Basler 
Innenstadt zum Bummeln ein. Für die 
Hin- und Rückfahrt steht ein 9-Platz-
Bus zur Verfügung oder wer kann, 
nimmt das Tram. Da das Stück sehr 
gefragt ist, ist eine frühzeitige Anmel-
dung notwendig bis spätestens 21. No-
vember bei Doris Forster, Tel. 061 753 
91 07 oder Mail an d.forster@erkap.ch.
Doris Forster

Marionettentheater


